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KURZ NOTIERT

Lokalschau mit 90
Kaninchen
Niedermurach. Die Lokalschau
der Kaninchenzüchter findet
vom 24. bis 25. November im
Gasthaus Pröls statt. Den Preis-
richtern werden 90 Kaninchen
aus sieben Rassen zum Bewerten
vorgestellt. Für die Bevölkerung
ist am Samstag von 13 bis 16 Uhr
und am Sonntag von 9.30 bis 16
Uhr geöffnet.

Adventsmarkt
in Gleiritsch
Gleiritsch. Der Adventsmarkt der
Plassenberg-Schützen findet am
Samstag, 24. November, bereits
zum 15. Mal statt. Der Meister-
bauerngarten wird sich ab 17 Uhr
wieder in einen vorweihnachtli-
chen Markt verwandeln. Im Vor-
feld haben die Jungschützen viele
Sachen für ihren eigenen Ver-
kaufsstand gebastelt. Dekorierte
Baumscheiben, weihnachtlicher
Türschmuck, geschmückte Tee-
lichtgläser oder Kleinigkeiten
zum Verschenken sind an diesem
Tag im Angebot.

Der Schützenverein und meh-
rere Hobbykünstler aus der Regi-
on bieten – rechtzeitig eine Wo-
che vor dem ersten Advent – un-
ter anderem selbst gemachte Tür-
und Adventskränze (fertig ge-
schmückt oder ungeschmückt
zur eigenen Gestaltung), Holzar-
tikel, Krippen, Keramikartikel so-
wie Kerzen aus Bienenwachs an.
Der Eintritt ist frei.

Gedichte und
Heimatgeschichten
Thanstein. (mnt) Der Heimatver-
ein lädt am Sonntag, 25. Novem-
ber, zu einem Lesenachmittag
mit Heimatgeschichten, Gedich-
ten und Reimereien von Than-
stein bis Schönsee ins Wintergar-
tencafe ein; Beginn um 15 Uhr.
Andreas Ebner aus Schwand und
Monika Deml aus Tännesried
werden eigene Werke zum Besten
geben. Manfred Legl aus Than-
stein stellt den Thansteiner Dich-
ter und Autor Franz Reimer vor.
Die Gestaltung übernimmt der
Thansteiner Musiknachwuchs
„Blechfein“, der von weiteren
Musikern aus der Umgebung ver-
stärkt wird. Der Eintritt ist frei.

IM BLICKPUNKT

96 Teilnehmer an
den Kartentischen
Thanstein. (dl) An 24 Tischen
fand das 35. Preisschafkopf-Tur-
nier des Vorderlader- und Pisto-
lenclubs im Schützenheim statt.
Unter den 96 Teilnehmern spiel-
ten auch 19 Damen um Geld- und
Sachpreise. Es gewann Albert Alt
aus Schwarzhofen, gefolgt vom
Vorjahressieger Martin Nagl aus
Thanried. Schützenmeister Lud-
wig Dirscherl dankte Helfern und
Preisspendern. Wie jedes Jahr,
gab es attraktive Sachpreise zu
gewinnen, darunter mehrere
Gutscheine,. Nach zwei Runden
mit je 32 Spielen war Albert Alt
mit 70 Pluspunkten Alt der beste
Kartler, er gewann den ersten
Geldpreis in Höhe von 250 Euro.
Martin Nagl konnte 150 Euro für
59 Punkte mitnehmen. Den drit-
ten Platz belegte Engelbert Roith
aus Neukirchen-Balbini mit 43
Punkten, er freute sich über 70
Euro. Der vierte Geldpreis (50
Euro) ging an Richard Bösl aus
Prackendorf. Den ersten Sach-
preis konnte Josef Reitinger
(Berg) erringen. Weiteres Karten-
glück hatten Hans Vetter (Stet-
ten), Timo Kranz (Katzelsried),
Marion Roith (Neukirchen-Balbi-
ni), Franz Götz (Stamsried), Klaus
Wiendl (Bruck) und Siegmund
Holler (Schönsee). Der Trostpreis,
ein Kasten Bier, ging an den Vor-
letzten Hans Bock aus Winklarn.

TERMINKALENDER

Oberviechtach
Apothekendienst. St. Vitus-Apotheke in
Tiefenbach, Hauptstraße 14, Telefon
09673/91105.

Kirchliches. Erstes Treffen für das Krip-
penspiel heute nach der Schülermesse.

Evangelische Kirchengemeinde. Heute,
17 Uhr, Singprobe des Gemeindecho-
res in der Auferstehungskirche.

Haupt- und Finanzausschuss. Diens-
tag, 19 Uhr, nichtöffentliche Sitzung im
großen Sitzungssaal.

Handballverein. Heute, 17 bis 18.30
Uhr, männliche E-Jugend, Gymnasium-
halle; 17 bis 18.30 Uhr weibliche E-Ju-
gend, Mehrzweckhalle; 18.30 bis 20
Uhr männliche C-Jugend, Gymnasium-
halle; 18.30 bis 20 Uhr weibliche B-Ju-
gend, Mehrzweckhalle.

TSV-Gymnastik. Heute, 20 Uhr, Aero-
bic-Mix mit Melly in der Berufsfach-
schule.

Katholischer Frauenbund. Heute, 14
Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Bahn-
hof.

Kartenabend. Heute, 20 Uhr, im „Ei-
senbarth-Stüberl“.

Karate Genbukan. Heute, 18 bis 19.15
Uhr, Karate ab Gelbgurt bis Violett
(Prüfungsvorbereitung); 19.30 bis 21
Uhr Karate Oberstufe.

Seniorentreff „St. Johannes“. Heute,
14 Uhr, Treffen im Pfarrheim.

Das Kino zeigt täglich 17 Uhr (erm.),
zusätzlich Samstag und Sonntag 14
Uhr und 16 Uhr (erm.) „Der Nusskna-
cker und die vier Reiche“. „Phantasti-

sche Tierwesen: Grindelwalds Verbre-
chen“ ab heute täglich 17 Uhr (erm.)
und 20 Uhr, Samstag auch 14.15 Uhr
(erm.). „Bohemian Rhapsody“ ab heute
täglich 20.15 Uhr. „25 km/h“ Samstag
und Sonntag 18 Uhr. Vorpremiere „Der
Grinch“ Sonntag 14.15 Uhr (erm.).

Niedermurach

FCP-Damengymnastik. Heute, 19 Uhr,
in der Mehrzweckhalle.

Kaninchenzuchtverein. Sonntag, 11.30
Uhr, Treffen zum gemeinsamen Mittag-
essen mit Preisverleihung im Gasthaus
Pröls.

Gartenbauverein Niedermurach. Ni-
kolausbesuche werden wieder in Nie-
dermurach und den umliegenden Ort-
schaften am Mittwoch, 5. Dezember,

angeboten. Anmeldung ist ab sofort bei
Agnes Schneeberger, Telefon 2437.

Gleiritsch
ESV. Heute, 19 Uhr, Training auf den
Stockbahnen; das Vereinsheim ist heu-
te und am Sonntag ab 19 Uhr geöffnet.

Plassenbergschützen. Heute, 18.30
Uhr, Training für Schüler/Jugendliche;
für Erwachsene ab 20 Uhr im Gasthaus
Liebl. Interessierte willkommen.

Thanstein
Dorfgemeinschaft Kulz. Samstag,
18.30 Uhr, Abmarsch zum voradventli-
chen Markt nach Winklarn am Park-
platz.

Thansteiner Skatfreunde. Freitag, 19
Uhr, Spielabend im Wintergarten Café.

Wichtiger Partner für die Schule
Die Chemie im Förderverein
der Grundschule stimmt.
Die ideelle Begleitung und
finanzielle Unterstützung
von Kindern und Schule
prägt die Arbeit. Nach der
Mitgliederversammlung
kann das Vorstandsteam
seine Arbeit fortsetzen.

Niedermurach. (boj) Mit seiner zu-
kunftsgerichteten Aufgabe wirkt der
Förderverein der Grundschule Nie-
dermurach meist unauffällig. Doch
einmal im Jahr tritt die Gruppierung
bei der Jahreshauptversammlung an
die Öffentlichkeit. Im Gasthaus Gillit-
zer gab Vorsitzender Joseph Salomon
einen Überblick zu den Beteiligun-
gen des Fördervereins am schuli-
schen Geschehen. So war die Grup-
pierung unter anderem bei der
Schuleinschreibung, beim Sportfest,
bei der Schuljahresabschlussfeier
und beim ersten Schultag präsent.

Zuschuss zu Fahrten
Salomon hob das ausgezeichnete
Einvernehmen zwischen Förderver-
ein, Schule und Gemeinde hervor.
„Was gemacht werden kann, wird
gerne für Kinder und Schule getan“,
betonte der Vorsitzende. Besonders
dankte er Konrad Schlagenhaufer
und Sonja Götz für ihre großzügigen
Spenden. Aus dem Bericht von Kas-

sier Edmund Spichtinger ging hervor,
dass Spenden und Mitgliedsbeiträge
die Finanzierung eines Sitzkreistep-
pichs sowie Zuschüsse zu Busfahrten
erlaubten. Der Verein ist inzwischen
auf 55 Mitglieder angewachsen, Aus-
tritte seien sehr selten. „Für das kom-
mende Jahr ist wieder Luft für kleine-
re Investitionen und Zuschüsse“, ver-
sprach Spichtinger. Bei den Neuwah-
len setzten die Mitglieder auf die be-
währte Führung, mit geringfügigen

Änderungen unter den Beisitzern:
Vorsitzender bleibt Joseph Salomon,
Stellvertreterin ist Doris Prey, als
Schriftführerin fungiert Claudia
Böhm. Die Aufgabe des Kassiers ver-
sieht weiterhin Edmund Spichtinger.
Beisitzer sind Werner Schuler und El-
len Deußer-Schuler, Rainer Eiser, An-
dreas Hartung, Reinhold Malzer,
Werner Schäffer und Josef Böhm. Die
Kassen prüfen Rita Salomon und
Martin Prey.

Bürgermeister Martin Prey dankte
der alten und neuen Vereinsführung
für ihre Leistungen zu einem leben-
digen Förderverein. Zu den Forde-
rungen nach digitalen Klassenzim-
mern meinte er: „Unsere Schule ist
digital gut aufgestellt; doch neben al-
ler Digitalisierung ist analoges Be-
greifen gleichermaßen wichtig.“ In
den Aktivitäten des Fördervereins se-
he er auch einen Beitrag, dass sich
Kinder und Lehrkräfte an der Schule
gut aufgehoben und wohl fühlen.

Rektorin Ortrud Sperl dankte dem
Förderverein für die Bezuschussung

verschiedener Fahrten. „Es ist für
Kinder und Eltern schon von Bedeu-
tung, ob sie für eine Busfahrt 40 Euro
oder nur 10 Euro bezahlen müssen“,
erklärte sie und bestätigte damit,
dass von der erfolgreichen Arbeit des
Fördervereins Kinder und Eltern pro-
fitieren. Werner Schuler lobte die seit
Jahren bestehende Initiative von Ge-
meinde und Schule, wonach mit den
Kindern regelmäßig zum Schwim-
munterricht gefahren wird. Fakt ist,
dass die Niedermuracher Schulkin-
der alle Schwimmen können und
schon viele Schwimmabzeichen er-
rungen haben.

Wunsch nach Lautsprecher
Zum Schluss durfte die Rektorin
auch ihre Wünsche für die Schule ge-
genüber dem Förderverein äußern.
Diese zielten auf eine mobile Laut-
sprecheranlage sowie Zuschüsse zu
Fahrtkosten ab. Ein Redner sagte ein-
mal „Es ist wichtig, in der Gesell-
schaft etwas Positives zu bewirken“.
Der Förderverein praktiziert dies seit
2001.

Die neue Führung des Fördervereins der Grundschule Niedermurach mit dem wiedergewählten Vorsitzenden Jo-
seph Salomon (Dritter von links), Schulleiterin Ortrud Sperl (links) und Bürgermeister Martin Prey (Zweiter von
rechts). Bild: boj

GRUNDSCHULE STELLT SICH GUT DAR

In der Versammlung des Förderver-
eins zeichnete Schulleiterin Ortrud
Sperl ein umfassendes Bild, wie sich
die Grundschule Niedermurach
nach außen darstellt. Dazu gehör-
ten das gute Abschneiden beim
Handballturnier in Oberviechtach
und beim Landkreissportfest, die
Aufführung des Weihnachtsmusi-
cals in der Mehrzweckhalle und im

Seniorenheim Oberviechtach, der
Vogelhäuschenbau, eine Pflanzak-
tion und eine Autorenlesung. Eine
Woche Schullandheimaufenthalt
gab’s in Eichstätt, außerdem berei-
cherten eine Fahrt zur Partnerklas-
se der Markgrafenschule München-
Trudering mit Besuch der Tropf-
steinhöhle Schulerloch den Jahres-
verlauf. (boj)

Zur Goldenen Hochzeit von Angelika und Albert Lintl war auch Bürger-
meister Heinz Weigl (hinten, Mitte) gekommen. Mit auf dem Bild Enkel
Benno und Schwiegertochter Birgit. Bild: frd

Goldenes Jubiläum
Angelika und Albert Lintl seit 50 Jahren verheiratet

Oberviechtach-Obermurach. (frd)
Die Eheleute Angelika und Albert
Lintl feierten Goldene Hochzeit. Vor
über 50 Jahren stellte eine Begeg-
nung beim Tanzen die Weichen für
eine jahrzehntelange Beziehung.

„Jung gefreit, nie gereut“, mit die-
sem Schlagwort könnte die Ehe der
Lintls beschrieben werden. Obwohl
der Ehemann sein 70. Lebensjahr
noch nicht lange überschritten hat,
durften beide bereits Goldene Hoch-
zeit feiern. Seit 50 Jahren gehen sie
nun gemeinsam durchs Leben.

Nachdem sie sich beim Tanzen im
früheren AWO-Heim, das heutige
Dorfgemeinschaftshaus, kennenge-
lernt hatten, gaben sich beide am 15.
November 1968 vor dem damaligen
Bürgermeister Georg Neuber im
Oberviechtacher Rathaus das Ja-
Wort. Einen Tag später segnete Ka-

plan Siegfried Schweiger in der Blei-
changerkapelle den Ehebund der
Oberviechtacherin (eine geborene
Neumann) und des Obermurachers.

1972 errichtete das Paar in Ober-
murach ein schmuckes Häuschen, in
dem sie ihren Kindern, ein Sohn und
eine Tochter, eine schöne Heimat ga-
ben. Gerne lässt sich das Jubelpaar in
die Betreuung ihrer vier Enkel ein-
binden. Dabei steht der jüngste En-
kel, der erst 15 Monate alte Benno,
oft im Mittelpunkt. Darüberhinaus
sind die Ehejubilare aktiv ins Dorfle-
ben eingebunden.

Besonders freute sich das Jubel-
paar, dass ihnen auch Bürgermeister
Heinz Weigl gratulierte. Nach dem
Rezept für das Gelingen einer langen
Ehe befragt, meinten beide: „Gegen-
seitig Respekt zollen und nicht jedes
Wort auf die Goldwaage legen.“


